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Einstieg GDV 
 
 
Der Einstieg erfolgt über die Webadresse http://secure.qgv.at/mast . Auf der Startseite wird der von der QGV vergebene 
Benutzername und das Passwort eingegeben. 
 
Ihr Benutzername/ Ihr Passwort erhalten Sie in einem Schreiben von der QGV.  
 
 

 
 

Nach erfolgtem Einstieg ist die Startseite mit den aktuellen Nachrichten des Tages zu sehen. Weiters kann hier die Größe der 
Schrift für das gesamte Modul verändert werden.  
 
Ganz links am oberen Bildschirmrand wird mittels Drop-down Menü entschieden welche Maske geöffnet werden soll.  
 
 -Allgemeines: Anzeige der Betriebsstammdaten 
 -Mast/Pute: Mast/Putenmodul (Informations- und Eingabemodul fürMastbetriebe) 
 
 
 
 
 

 
Allgemeine Erneuerungen 

 
 
 
Die Datumseingabe wird durch folgende Kürzel erheblich erleichtert: 

 
 

 h  heute 
 g  gestern 
 m  morgen 
 -21  Datum heute minus 21 Tagen 
 +21  Datum Heute plus 21 Tagen 
 -2w  Datum heute minus 2 Wochen 
 +2w  Datum heute plus 2 Wochen 
 
(21 Tage oder 2 Wochen sind nur Beispielangaben) 
 
 
 
 
Weiters wird die Eingabe des Datums in allen Formaten akzeptiert (zB 01012010, 010110, 
1110,…). Punkte, Bindestriche oder Unterstriche müssen nicht mehr angegeben werden. 
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Mastmodul – Herdenliste 
 
Die Einstiegsmaske zeigt die „aktiven“ Herden (Herden die noch nicht  komplett ausgeliefert/geschlachtet wurden bzw. Herden 
mit einer Resttieranzahl) an. 
 
 
Die Anzeige der Herden wird in verschiedene Zeitabschnitte (Jahre) unterteilt. Unter „aktive“ werden alle  Herden die noch 
nicht ausgeliefert/geschlachtet wurden angezeigt.  Durch einen Mausklick auf die jeweilige Jahreszahl werden alle 
Herden des ausgewählten Jahres angezeigt. 
 
 

  
 

 
Wenn nicht alle Daten auf dem Bildschirm angezeigt werden können gibt es hier die Möglichkeit umzublättern. 
 
 
Erklärung zu den Spaltenbezeichnungen:  
 

 
 
 
Kennzeichen:  Vom System vergebene Herdenkennzeichnungsnummer 
Bezeichnung:  individuelle Herdenbezeichnung (kann durch Mausklick auf die Bezeichnung  gerändert werden) 
Schlachtdatum:  Datum der Schlachtung (wird vom Schlachthof oder vom Betrieb eingetragen) 
Einstalldatum:  Tag der Einstallung am Betrieb 
Tieranzahl:  Anzahl der eingestallten Kücken  
Resttieranzahl:  aktuelle Stückzahl der im Stall befindlichen Tiere 
Stall:  Stallbezeichnung  
Geplanter Schlachtbetr.: Schlachthof der für diese Herde vorgesehen ist 
Ges.besch.:  Gesundheitsbescheinigung (Wird vom Betriebstierarzt in das System eingespielt) 
SFU:  Schlachtprotokoll (wird vom jeweiligen Schlachthof in das System eingespielt) 
Herdenbestandsblatt:  hier wird das Online-Herdenbestandsblatt im html oder pdf - Format geöffnet 
 
 
Durch einen Mausklick auf das Einstalldatum werden sämtliche Herdeninformationen wie Herkunft, etwaige Umstallungen oder 
Auslieferungen angezeigt. 
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Stall- oder Betriebsbeprobungen/ -Befunde 
 
 
 
Befunde und Beprobungen  von Stallungen oder anderen Betriebsgebäuden  werden hier dokumentiert. 
Betriebsbeprobungen die vom Betriebs- oder Amtstierarzt durchgeführt werden sind auch in dieser Maske zu finden. 
 
Anlegen einer Eigenkontrolle: 
 
1. „Stall- o. Betriebsproben / -befunde“ ein Mal anklicken 
 

 
 
2. „Neue Eigenkontrolle anlegen“ ein Mal anklicken 
 

 
 
3. „Stall“ auswählen / Wenn kein Stall ausgewählt wird und dieses Feld frei bleibt dann bezieht sich diese Beprobung auf keinen 
Stall sondern auf den Betrieb oder bestimmte Teile eines Betriebes, 
 
4. Probenentnahmedatum eingeben 
 
5. Verdachtsprobe: wird bei Verdacht auf eine Krankheit markiert und sorgt für eine vorrangige Bearbeitung im Labor 
 
6. Probenart auswählen (sobald die Probenart ausgewählt wurde werden weitere Angaben zur Probenart angezeigt) 
 
 

 
 

7. Labor auswählen 
 
8. Untersuchungsauftrag anlegen ein Mal anklicken – die Daten werden nun gespeichert 
 
 
Der Untersuchungsantrag kann in html oder PDF Format geöffnet und  auf dem von der QGV zur Verfügung gestellten 
Etikettenpapier ausgedruckt werden. 
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Untersuchungsantrag im PDF Format der zuvor angelegten Stall- o. Betriebsbeprobung: 
 
 
 
 
 
 

Der Untersuchungsantrag wird auf speziellen 
„Etikettenpapier“ gedruckt. 

 
Dieses Etikettenpapier wird über das Büro der QGV 
bezogen.  Der rechte Barcode (ganz unten) befindet sich 
auf einem abziehbaren Klebeetikett. 

 
Das Etikett wird abgezogen und auf das 
Probensäckchen geklebt. 

 
Der Untersuchungsantrag wird gemeinsam mit der 
etikettierten Probe an das Labor geschickt.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Untersuchungsanträge und Befunde können jederzeit abgerufen und ausgedruckt werden. Um zu den Untersuchungsanträgen 
bzw Befunden zu gelangen wird ein Mal auf Stall- oder Betriebsbeprobung / -befunde geklickt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
Proben / Befunde 
 
 
Das Anlegen, Abrufen und Ausdrucken von Untersuchungsanträgen oder Befunden für Herdenbeprobungen funktioniert 
genau so wie oben beschrieben (Beschreibung Stall- o. Betriebsbeprobungen) 
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Impfungen und Behandlungen  
 
 
 
Der BTA (Betriebstierarzt) dokumentiert hier Impf- und Behandlungsdaten zu den jeweiligen Herden.  
Auch Tierhalter dürfen Tierarzneimittel und Impfstoffe unter bestimmten Vorrausetzungen selbst verabreichen (Aus- und 
Weiterbildung positiv Liste). Diese Anwendungen werden im GDV durch den BTA und dem Tierhalter eingetragen. 
 
 
 
Dokumentation einer vom Tierhalter verabreichten Impfung  oder eines Tierarzneimittel: 
 

Vorraussetzung für die Eingabe einer Impfung/Behandlung in den GDV ist die Freigabe 
des Impfstoffes/ des Arzneimittels durch den Betriebstierarzt. Ob der Betriebstierarzt 
diese „Freigabe“ erteilt hat wird unter „Impfungen“ oder „Behandlungen“ angezeigt 
(vorher die jeweilige Herde markieren). 

 
 

 
 

 
Diese Zeile gibt Auskunft über die vom Betriebstierarzt dokumentierten Impfdaten. Wenn in der Spalte „Abgabe“ der Name des 
Tierhalters steht, muß dieser die Impfung im GDV selbst eintragen.  
 
Diese Daten wie sie hier zu sehen sind zeigen an daß ein Impfstoff vom Tierarzt an den Tierhalter abgegeben wurde. 
 
Die Impfung / Behandlung wird vom Tierhalter wie folgt eingetragen: 
 

 
 
 
1. Den Namen in der Spalte „Abgabe“ anklicken. 
 
 
2. Im Feld Anwender wird die Person die den Impfstoff verabreicht ausgewählt (hier werden alle Personen angezeigt, die 
für diesen Betrieb die Ausbildung zur Anwendung von Tierarzneimittel oder Impfstoffen haben). 
 

 
 
 

3. Das Datum, Zeit (Uhrzeit) und die Menge in Dosen ausfüllen und mit „Anwendung speichern“ abschließen. 
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Restbestände von Impfstoffen oder Arzneimittel werden dokumentiert und können für die selbe Herde verabreicht und in den 
GDV eingetragen werden.  Hierfür auf den Namen in der Spalte „Abgabe“ klicken und wie oben beschrieben die 
Impfung/Behandlung eintragen. 
 
 

 
 

 
Impfungen die durch den Tierhalter eingetragen wurden. 

 
 
 
 
Auslieferung / Schlachtung 
 
 
Lieferungen vom Vormäster an weitere Mäster werden im GDV durch den Vormastbetrieb dokumentiert. Schlachtungen die 
außerhalb des Vetragsschlachthofes statt finden werden auch durch den jeweiligen Mäster im GDV bekannt gegeben. 
 
 
Schlachtungen bei NICHT-QGV-Schlachthöfe 
 
Wenn eine Herde bei einem Schlachthof der nicht der QGV angehört geschlachtet werden soll muß dies VOR der Schlachtung 
im GDV durch den Mäster eingetragen werden. 
 

1. Schlachtherde markieren 
 
2. „Auslieferung / Schlachtung“ ein Mal anklicken 

 

 
 
3. „Auslieferung an Nicht-Mitglieder“ auswählen 
 
4. Schlachtbetrieb auswählen (in der Liste sind alle Hühnerschlachtbetriebe die nicht der QGV angehören) 

 

    
 
5. Auslieferungsdatum und Stückzahl eintragen und mit „Auslieferung durchführen“ die erfassten Daten speichern 
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Ankündigung an anderen Schlachtbetrieb 
 
Betriebe die einem Vertragsschlachthof zugeordnet sind müssen Schlachtungen die in einem QGV-Fremdschlachthof statt 
finden rechtzeitig VOR der Schlachtung im GDV ankündigen. Diese Ankündigung ist nötig um den QGV-Fremdschlachthof 
einen Zugriff auf die Schlachtherde zu ermöglichen welchen er braucht um das Schlachtprotokoll zu erfassen. Dieses 
Schlachtprotokoll ist im GDV für den Mäster abrufbar. 
 
Wird die Schlachtherde bei einem Fremdschlachthof geschlachtet der kein QGV Mitglied ist (zB Schlachthof Ausland), muß 
keine Ankündigung eingegeben werden. 
 
 

1. Schlachtherde markieren 
 
2. „Auslieferung / Schlachtung“  ein Mal  anklicken 

 

 
 
  

3. „Ankündigung an anderen Schlachtbetrieb“ auswählen 
 
4. „Schlachtbetrieb“ auswählen (in dieser Liste sind alle QGV-Mitgliedsschlachthöfe) 

 
5. „Ankündigungsdatum“ eingeben 

 
6. „geplante Stückzahl“ eingeben (die tatsächliche Stückzahl wird vom jeweiligen Schlachthof korrigiert) 

 
7. mit „Auslieferung ankündigen“ wird die Herde für den zuvor ausgewählten Schlachthof frei geschalten 

 
 
 
Auslieferung Vormast 
 
Wird eine Herde auf dem eigenen Betrieb vorgemästet ist die Lieferung an den Endmäster im GDV einzutragen.  
 
1. Herde markieren 
 
2. „Auslieferung / Schlachtung“ ein Mal anklicken 

 

 
 
2. „Auslieferung Vormast“ auswählen 
 
4. „Hühnermäster“  auswählen (in der Liste sind alle QGV-Mäster angeführt)  
 
5.  Stall auswählen (möglicherweise stehen mehrere Ställe zur Verfügung – mit dem (End)Mäster abklären welche 

Ställe mit welcher Stückzahl befüllt werden soll) 
 
6. „Auslieferungsdatum“ eingeben und mit „Auslieferung durchführen“ die erfassten Daten speichern 
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Umstallungen 
 
 
1. Herde markieren 
 
2. ein Mal auf „Umstallungen“ klicken 
 
 

 
 
 
3. Art der Umstallung auswählen 

 
 

3.1   Administratives Umstallen 
   Administratives Ändern bedeutet die Korrektur eventueller Falschbelegungen von Ställen. 

 
Beispiel: Bei der Einstallung wird der erste Stall verwendet, tatsächlich wurde die Herde in einem anderen Stall 
eingestallt. 
Mit dieser Funktion wird die Herde in den tatsächlichen Stall verlegt, ohne dass eine neue Herde angelegt wird. 
Die Datumsangabe ist nicht relevant, da keine neue Herden angelegt wird. 

 
3.2 Umstallen 

Die zuvor markierte Herde (oder Teile der markierten Herde)  wird in einen anderen Stall verschoben. 
 

3.3 Splitten 
Die zuvor markierte Herde wird in mehrere Ställe aufgeteilt 

 
3.4 zusammenführen 

Herden aus verschiedenen Stallungen werden zu einer Herde zusammengeführt 
 
Zuerst wird der Stall ausgewählt der für die zusammengeführte Herde vorgesehen ist. 
Dann werden die Herden am Ende der jeweiligen Zeile durch das Setzten eines Häkchens markiert.  
Die markierten Herden werden im vorher ausgewählten Stall als neue,zusammengeführte Herde 
angezeigt. 

 
 
Das Datum der Zusammenführung eingeben und mit „Umstallung“ die Erfassung abschließen. 
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Lieferliste  
 
 
In der Lieferliste sind alle Anlieferungen, Auslieferungen und Ankündigungen an Schlachthöfe dokumentiert. Durch das Setzen 
eines „von“ und „bis“ Datums wird die Maske nach Ihren Wünschen angezeigt. 
 
 

 
 

 
Anlieferungen: Hier werden alle Herde die am Mastbetrieb eingestallt wurden angezeigt 
 
 
Auslieferungen: Hier werden alle Auslieferungen an Mäster und Schlachthöfe angezeigt 

 
 

Ankündigungen: Hier werden alle angekündigten Schlachtungen angezeigt. Sobald die Herde geschlachtet wird 
verschwindet sie aus dieser Liste und wird in die Liste „Auslieferungen“ verschoben. 

 
 
 
 
Abgänge / Verluste (Herdenbestandsblatt) 
 
 
 
Der Abgang oder Verlust eines Tieres wird hier erfasst. Die Erfassung der Abgänge/Verluste wird automatisch in das Online 
Herdenbestandsblatt übernommen. Dieses Online-Herdenbestandsblatt ersetzt bei fachgerechter Erfassung aller Daten das 
handschriftliche Herdenbestandsblatt. 
 
 

1. Herde markieren 
 
2. „Abgänge/Verluste“ ein Mal anklicken 

 
 

 
 
 

3. Die Ansicht der Abgänge und Verluste ist in „alle“ (Ansicht aller Wochentage seit der Einstallung) und „nurDaten“ 
(Ansicht der eingetragenen Daten) gegliedert. Um neue Abgänge/Verluste einzutragen  muß die Ansicht auf 
„alle“ eingestellt sein 
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 4. Datum des Abgang/Verlust auswählen 
 
 
  
 

Diese Ansicht zeigt das Datum, das Alter der Herde 
in Tagen und die aktuelle Stückzahl 
(Hennen/Hähne) der Herde. 

 
 

Um einen Abgang bzw Verlust zu dokumentieren 
wird auf das jeweilige Datum des Abgangs ein Mal 
geklickt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 5. Die Erfassung des Ausfalles wird nun für den vorher ausgewählten Tag eingetragen 
 
 
 

Typ und Anzahl (Stückzahl des Ausfall) eintragen und mit 
       „Speichern“ die Erfassung für diesen Tag abschließen. 
 

Im Feld „Bemerkung“ können zusätzliche Informationen 
eingetragen werden. 

 
 
 
 
 
 
DIE ERFASSTEN DATEN WERDEN AUTOMATISCH AUF DAS ONLINE-HERDENBESTANDSBLATT 
ÜBERTRAGEN.   
 
 
 
In der Ansicht „nur Daten“ sind alle Eintragungen von Abgänge/Verluste dokumentiert.  
Diese Daten können jederzeit gelöscht werden. Diese Löschung wird vorgenommen indem ein Mal auf das Symbol 
„Mistkübel“ geklickt wird. 
 

 
 
 
Alle Eintragungen werden für QGV-Mitglieder in einer Grafik dargestellt. Diese Grafik wird angezeigt wenn das Grafiksymbol 
durch einen Mausklick aktiviert wird. 
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Das Herdenbestandsblatt ist als html oder PDF Version verfügbar und kann jederzeit ausgedruckt werden. 
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